


Sehr geehrte Mitglieder und Sportfreunde

V/ieder ist ein Tennisjahr zu Ende und der Anl"ass gegeben, Bil-anz
über ein weiteres ereignisreiches Sportjahr zu ziehen. Nach dem

Abstieg aus der Staatsliga und dem Versuch den Verbleib in der
Landesliga A zv schaffen, was l-eider bedingt durch die damalige
Landesligareform ( von 12 A.-I-'iga Vereinen mußten B in die B-T,iga
absteigen) nicht geJ-ang, mußte die 1. Herrenmannschaft des SC

j-n der I-,andesllga B um Meisterschaftspr.mkte kämpfen.In den Jahren
'1 986 und 1987 l-andete die SC Mannschaft jeweil-s auf dem 2. PLatz
und verfehfte trotz der Verwendring mehrerer ortsfremder Spieler
den Meistertitel. Nach diesen, mit hohem Aufwand fehlgeschlagenen
Versuchen, den SC wieder in die Landesliga A zu-rickzubringen gab

es für 19BB nur 2 MögJ-ichkeiten, entweder dle Mannschaft ent -
scheidend zu verstär'ken oder durch dsn Verzicht auf fremde Spieler
und den Einsatz eigener Kräfte auf 1ängere Sicht eine schlagkräf-
tige Mannschaft aufzubauen. Mit dem ZieI, den Kl-assenerhal-t zlt

schaffenrkam es schließllch zur 2.Variante. Leider ließen in dieser
Situation gerade einige von jenen, die so vehement für die boden-
ständige linie plädiert hatten, die jungen SC Spieler im Stich'
um sich anderswo vermeintliche billige Lorbeeren zu verdienen.
Dies hatte nicht nur auf die 1. Mannschaft, sondern auch auf die
übrigen Herren und Jugendma,nnschaften negative Auswirkungeñr die
schwierig zu verkraften waren.
Nach dem Verzicht auf die Tlegionäre Harminc, Tybl und Petz J-auteiue

die 1. Mannschaft wie foJ.gt:
Kammermann Andreas, Seidl Gerhard, Klelnbauer Günter, Huber Joachim,
Stuhr ALexander und Fisar Thomas.

Die 2. Mannschaft verlor außer den 7 Spielern die sie arÌ die
1. Mannschaft abgeben mußte noch Wibiral, Huber W. und Rundstuck M.

die zu Rot-Weiß, bzw. zur Unj-on Stockerau abwanderten. Die Aufgabe,
den Klassenerhal-t in der 2. Kreiskl-asse zu schaffen wurde dadurch
extrem schwi-erig.
Für die 3. Mannschaft waren die Folgen noch schlechter, da gerade
ihre besten Spieler in die ?. Mannschaft. aufrücken mußten r.¡nd ihr
FehLen der Mannschaft kaum eine Chance gab.j-n der l.Klasse zu ver-
bleiben.
Bei den Damen war die Situation ähnÌich wie 1987, al-1e Anstrengungen
zu unternehmen, den Verbleib in der 2.Kreiskl-asse zu sj-chern.
Die Senioren hatten gute Chancen ihr: Vorjahrsergebnis, den 2. Platz
zu wiederhol-en oder mj-t etwas Glück sogar }Teister øu werden.



Die Jugend 1 in der Dobritzhofer Christian und Jusek Martin wegen
ihrer Maturaprüfungen wenig Zeit zum lraining und zu den Wettspielen
hatten, fehl-te auch noch Maderner Bernd, der wie die anderen Abge-
wanderten ohne Abmelclung bei RVi Stockerau spielte. Dadurch rückte
Lab Alexander,derzei| noch Schü1er,in die A Jugend auf.
Die Jugend C/D erstmals im Meisterschaftselnsatz hatte ihr 1.T-,ehr-
jahr vor sich mit dem einzigen Ziel,Erfahrung zt) sammel-n.
Das war in groben Zügen die Ausgangsposition der SC Mannschaften
zu Beginn der Mannschaftsmeisterschaft 1 9BB

Mit Hilfe mehrerer Mitglieder wurde die Tennisanlage hergerichtet
und präsentierte sich frühzeitig im hervorragendem Zusta¡rd und dj-e
Tennissaison konnte termigerecht am 11. April 19BB begi-nnen.

Die Spielerinnen und Spieler des SC Stockerau,/Sparkasse nützten
vor Beginn der Meisterschaft die zahl-reichen Trainj-ngsmöglich-
keiten und brachten I Vorbereitungsspiele zur Austragung.

Herren:

$C Stockerau/Sparkasse Union Korneuburs 1O i 1

Huber
Stuhr
Pisar
Sei tl-

Kammermann Sack 624 6..2
Seidl Maierhofer 126 527
Kleinbauer Suchanek 6:4 6.J

Wisgrill 426 7i6 623
Kautrek 622 6:O
l¡laI:-zer6:1622
Schmidbauer6:.3 622

Sachata Schindler 6:3 622
Kammermann/Huber-Sack,/Maierhofer 624 6:1
Seidl/Kfej-nbauer-Wisgritl/WalLzer 6tZ 6z j
Pisar/Stuhr Schindler/scnmidbauer6z4 624
Senioren:
SC Stockerau/Sparkasse - SK Handel-sministerj-um O : 7

Redl Markl- 6

Kel-lner Senautka 6

Machoritsch Krnoul- j
Dobritzhofer Kempe O

Stuhr Storch O

Machoritsch,/Stuhr Krnoul-,/K
Pfeiffer/ Schertl-er Markl/St

1 +26 326
3 4:6 527
6 Oz6
61:6
61:6

empe3z61:6
orch 326 126

2



Damen:

Union Korneuburg - SC Stocke-raufSparkasse 6 z 3

Mag. Sandner Öfferl 6

Milostny 7

Rother 6

Brandstetter Stuhr 4

Sommer

Gehart

Dungel
Kaubek

+ 1:6 627
5 624
21:6 3:6
6 622 226
t 6:3
0 6:O

Gepp 6

I-,end1 6

Sandner/Gehart Milostny/ Robher 126 Oz6
Sommer/Brandstetter-Stuhr/Gepp 622 622
DungeJ-/Kaubek LendJ-/Horvath 6:O 6:O

Nach vlel-en Hindernissen konnten die Damen - Herren und Senioren -
mannschaften zeitgerecht vor Beginn der Meisterschaft mit schönen

Dressen und Trainingsanzügen ausgestattet werden, die allerorts
Bewunderung und Beifall fanden.

SC STOCKERAU/SPARKASSE 1 NÖ LANDESTTGA B 1

TC Finanz Perchtoldsdorf 1

TC Ul-merfeld 1

SC Stockerau/Sparkasse 1

TC Gloggnitz 2

SEV Tsovolta 1

UTC Horn 1

1. Mannschaft : 1. Kammefmarrn Andreas
2. Seidl Gerhard

7. KLeinbauer Günter
4. Huber Joachím
5. Stuhr Alexander
6. Pisar Thomas

Bei der Gruppenauslosung scheint der SC nicht gerade vom Gltick ver-
folgt zti seip. Iviit dem A Liga Abstelger Ul-merfeld, den spielstarken
Perchtoldsdorfern, den Routinj-ers aus Gloggnitz uttd der ausgegll-
chenen Isovoltamannschaft scheint lediglich ein leichteres Spiel,
näml1ch das Heimsplel gegen UTC Horn, auf dem Spielplan zu stehen.
Da aber zvm sicheren Klassenerhalt mindestens 2 Siege notwendig
sind, konnte man eine harte Meisterschaft erwarten.



B.Mai-1988 sc stockerau/spa.rkasse 1 - TBV Gloggnilz 6 : j

Kammermann

Se idI
Kl-einbauer
Huber J.
Stuhr A.

Pisar

Seidl/Kl-einbauer
Kammermann/Huber

Stuhr/Pisar

DupaI
Dr. Gol-lonitsch
Naderer
Schlö91 Ch.

Schlö91 A.

V/esely

Dupal/Gollonitsch
Nad.erer/S ch1ög1
Schlö91/\de se Iy

Kammermann

Se id1
Kleinbauer
Huber
Stuhr
Pisar

4

6

3

6

2

6

Seidl/Kleinbauer
Kammermann/Huber

Stuhr/Pisar

622

426

527 7 z6 226

226 621 226

416 726 726

Haas

Rabl
Prinz
Pl-at zer
Liska
Löber

7

6

oL

)
6

6

Prinzf Rab]-

Haas/Platzer
liska,/I-,öber

5 6:
4 6:
6 6:
6 2:
1 6:
1 6:

1

o

12
6

0

0

6

3

6

3 622
6 6:4
2 624

326

Bereits das 1. Spiel der }aufenden Meisterschaft brachte ej-ne posi-
tive Uberraschung. Von einem konsequent spielenden Kammermann ange-

führt,zeigten besonders die jungen SC Spieler, daß sle das Vertrauen
in ihre Nominierung rechtfertigen.Während Kammermann und Seidl die
Spiele sicher gewannen und Kfeinbauer sowie Huber sich nach hartem

Kampf geschÌagen geben mußten, sicherben Stuhr und Pisar durch aua-

gezeichnete lei-stungen, bei denen besonders das 621, 6:O von Stuhr
gegen l,iska imponierte, der SC Mannschaft eine sichere 422 Führung

nach den Einzelspielen.
Von den 7 Doppelspiel-en buchte der SC

damit klar mit 6:1
2 auf seln Konto und Sewarrn

29.1\ai19BB TC Ul-merfel-d/Hausmening - SC Stockerau/Sparkasse 3 z 6

6 226
16:1
6 624
7'+i6
6 527
3 326

Gegen den hohen Favoriten Ul-merfeÌd fanden die SC Spieler zu einer
kämpferischen Glanzl-eistung. In sehenswerten Spielen feierten
Kammermann, Huber, Stuhr und Pisar hart erkämpfte Siege, während

sich seidl glatt und Klelnbauer nach fast I stündlgem Karnpf geschla:
gen geben mußten. Somit wie gegen Gloggnitz eine 4:2 Führung nach

den Einzelspielen. Die Doppelspiel-e gJ-ichen nicht nur einem, sondern

J Krimls. Al-Le 3 SC Doppel gewannen den 1. Satz, verloren aber al-l-e



2. Sätze, konnten aber schl-ießl-ich nach kämpferischen SonderLel-
stungen 2 der I DoppeJ- für sich entscheiden und einen unerwarteten
BrfoLg mlt nach Hause nehmen.

5.Juni19BB SC Stockerau/Sparkasse - SEV Isovol-ta 6 z 1

Kammermann Au 621 6: O

Seid] Fritsch 6z 4 326 527
Kl-elnbauer Spiegel jz6 4:6
Huber - Haas 2:6 6:1 6zj
Stuhr - Knebel 627 426 426
Pisar Schörg 426 6:2 725

Doppelspiel-e W0 J:0 f ür SC Stockerau

Bei schl-echtem Wetter, teiJ-s strömender Regen, endete die Schlacht
in den EinzeÌspielen 123. Die Härte d.ieser Auseinandersetzwrg ist
schon daraus zu ersehen, daß nicht weniger als 4 der 6 Spiele ilber
1 Sätze gingen und erst um 17 Uhr +5 beendet waren. Dann mußte die
Parti-e abgebrochen und verschoben werden.Da d1e Doppelspiele zün
Ersatztermin weder dem SC noch Isovol-ta ei-nen Vor- oder Nachteil
gebracht hätten,trat rsovolta nicht mehr an. Daher Endergebnis
6¿3 für SC Stockerau

'1 2.Juni19BB SC Stockerau/Sparkasse UTC Horn 9: O

Kammermann - Köstler 6:2 6:4
Seidl- Plessl 6: Z 6:1
Kleinbauer Weidinger 622 6zZ
Huber - Mag.HoLzer 6:4 6z4
Stuhr Chan 7 ¡5 6:2
Pisar - Dr. Steiner 6z2 6t1

Seidl/Kleinbauer Köstler/etessJ, 6t4 6tZ
Kammermann/Huber HoLzer/Chan 6t2 jz6 624
Stuhr,/Pisar Steiner/V{eidinger 6z 4 7:5

Der Pfl-ichtsieg gegen Horn fiel sehr überzeugend aus. Den Gästen
geJ-ang ledigì-ich ein Satzgewinn.

{



19.Juni19BB TC Finanz Perchtoldsd.orf - SC Stockerau/Sparkasse 4 : 5

Jahn
Buberl
Sandrik
Steln Ch.

Kammermann 5

Seidl- 6

Kfeinbauer 6

7

v

6

7 426

1 6:1
7 1:6 6:0
5 026 326

6 6:4 226

4 5:7 426

Huber

Legner Th. Stuhr
Obermeissner Pisar

Buberl/Sa¡rd.rik Seidl/Kl-einbauer 527 6z 2 6:3
Jahn/Obermeissner Kammermann/Huber 7 z6 226 426

Stein,/I.,eger - Stuhr/Plsar 627 621 622

Um es gleich vorweg zu nehrnen, clies.e Begegnung war hinsichtlich
Kampf und Dramatik nicht mehr zu überbieten. Sieben der neun Spiele
gingen über 3 Sá.tze und obwohl die Partie pünktlich um 9 Uhr auf

3 Pfätzen begonnen und ohne Mittagspause durchgespielt wurder gelang

dem SC erst um 19 Uhr JO der all-es entschej-dende Matchball-. In den

EinzelspieLen,wo nach den ersten J Partien die Gastgeber mit 221

fi.ihrten, brachten Huber, Stuhr und Pisar den Umschwung und verhal-fen
unserer Mannschaft zú einer 4:2 Führung.Pisar mußte ztr seinem Sieg

nicht weniger als 7 Matschbäl1-e abwehren, Huber und Stuhr kämpften

ihre Gegner trotz Satzverlust nach mehr al-s 2 Stunden nieder.Die
folgenden Doppelspiele steigerten die Hektik und Dramatik dieser
Begegnung ins Uferlose. Während der SC j-n den DoppeJ- 1 und J ieweil-s
den 1. SaT,z gewann, im 2. Doppe1 diesen verlor, konnten die Perchtol-ds-
dorfer in den 2. Sätzen den Spieß umdrehen, sodaß es nach den 2.Sätzen
im Satzverhäl-tnis aller I Doppel 121 stand.Nun verforen Stuhr/Pisar
und Seid]/Kl-einbauer jeweils den 3. Satz und beim Stand von 424 l-ag

die Last des Gewinnens im J. Satz d,es Doppels Kammermann/Huber.

Dlesem Paar geJ-ang schl-ießIich belm Stande von 723 das entscheidende
Break zurr 423 und der Gewinn des Satzes mit 624.
Nach diesem Sieg war die unterbrochene Partie gegen Isovolta für den

Ausgang der Meisterschaft ohne Bedeutung, weshal-b Isovolta die Doppel-

spiele W0 gab. Somit heißt der Meister der LandesJ-iga B 1

SC Stockerau/Sparkasse
1. SC Stockerau/Sparkasse 5 5 0 32

2. TC Ulmerfel-d
3. TC Perchtol-dsdorf
4. SBV Isovolta
5. TC Gloggnltz
6. UTC Horn

53225
57226
5 2121
5 23 25

5056

11 10

206
196
2,4 4

204
190

6



Durch diesen Meistertiter hatte sich die sc Mannschaft, der manbestenfall-s den Klassenerhalt zugetraut hatte, auch die leil-nahme
an den Aufstiegsspieren in die randesr_iga A erkämpft. Leider
fanden diese spiere nicht wie vorgesehen Ende Juni/ Anfang Jur_lstatt, sondern wurden wegen eines protestes bei-m spiel Krems
Schwechat auf 10. bzw. lT.September verlegt.

Kammermann

Seidl,
K1e inbauer
Huber J.
Stuhr A.
Pisar

Se i ¿1/fle inbauer
Kammermann/Huber

Stuhr/Pisar

Mitterer A.
Brand st ett er:
Martinek
Mitterer H.
Posch

Schütz

6¡0 527 527
622 6:4
6:2 6:3
527 622 326
6:4 426 6:2
326 326

Mitterer/Mitterer 3:6 j:6
Brandstetter/Martinek 622 Z:6 7:6

- Schüt z/posch 5:7 1 ;6

rn der Form der Meisterschaf-b wäre dle sc Mannschaft sicher überunion schwechat hinweggekommen, hatte aber sowie schwechat ( zzl )gegen union \,vr.Neustadt slcher nicht gewinnen können.

LC STOCKERAU/SPARKASSE KREISKIASSE

UTC Langenzersdorf 1

SV ÖMV Gänserndorf 1

TC Deutsch Wagram j
TC Raasdorf 1

SC Dürnkrut 1

SC Stockerau.,/Sparkasse 2

Bei der Auslosung ergaben sich für d.en sc ledigrich 2 Heimspiele
und 3 Auswärtssple]-e. Nach dem schweren Aderraß den die Mannschaftzv verzeichnen hatte, war der Kl_assenerhalt für 19BB das ZieI.
?. Mannschaft: Seltl Hans Chri_stian

l-,i cht enwall_ner Gerhard
Sachata Jörg
RedÌ Norbert
Pampichfer Roland
Kell-ner Reinhard
Jusek Martin
lab Afexander
Vrtal- Stefan



B. Mail 9BB TC Dür:nkru t 1 SC Stockerau/Sparkasse 2 Bzl
Csar
Ertl
SapJ-

Haberl-e
Bauch

Daubek

Seit1 6:0 6z 4

Lichtenwaflner 622 622

Sachata 527 621 6:3
Vrtal- 5zl 7:6 624
Jusek 6:1 627

Pampichler 0:6 3:6

Csar,/Sapl Seitl-/Vrtal 627 6z 2 621

Ertl/Daubek Lichtenwallner/Sachata 622 226 6z 4

Haberl-e/Bauch Jusek/Pampichler 6z 4 527 7 z5

fn einer glückl-os geführten Begegnung wurde die SC Mannschaft unter
ihrem Wert geschlagen. Nichb wenlger als 5 Spiele gingen in 3 Sätzen
verloren.

15.Mai19BB SC Stockerau/Sparkasse 2 - ÖUV Can erndorf 1 2 z 7

Seitl
Lichtenwalfner
Sachata
Vrtal
Jusek
Kellner

Neumann

Prager
Staudigl-
Stanczak
Stessl-
Petschk

627 2z 6

0:6 1:6
622 6¿2

6:7 4z 6

4:6 4:6
6:4 7 z6

Neumann Stanczak
Prager/Staud igl
St es s1/Pets chk

Li cht enwallner/ S achata
Seitl/Vrtal
Jusek/KelLner

6?7 6.2 5:7
6z 4 226 6:7
326 726

Auch in dieser Partie hätte die lvlannschaft ein besseres Brgebnis
verdient.

1 9BB SC Stockerau rkasse 2 TC Deutsch Wagram 3

Seitl
Lichtenwallner
Sachata
Vrtal-
Jusek
Pampì-chler

Gaul-hof er
Bntinger
Gl-aser
Radl-er
Hel-m

Seehofer

725
226

226

623

624

624

226

wo

6

1

6

2

6

1

3

6

7

6

3

¿

S adnata f Li ch t enw al l-ne r
Seitl/Kel-fner
Vrtal-/Jusek

- Entinger/Glaser 6¿3 1 z6 7 z5

HeJ-m/Seehof er 6:7 7 z5

Radler,/Bayer 2z 6 4:6

Durch die Verletzun1 von Pampichler verlor die Mannschaft die gute
Siegeschance und mußte slch denkbar knapp geschlagen geben.



5.,Iuni19BB TCRaasdorf 1 - SCstockerau/Sparkasse ? 227

Kreuzer
Sterger

Se it1 126 5

- Lichtenwall-ner 622 6

7

1

6

6

6 426
6

Michal-opul-os Sachata 126 2

426 3

6:0 4

226 O

126 1t6
623 6:1
6:2 7:6
126 627 226

Riener
Binder
Bogner

Fischer Sachata
Topltz Vrtal
Nadl-er Redl
Artlieb Lab

Vrtal,
Jusek
Kellner

KreuzerfMichalopul-os Lichtenwaflner/Sachata 426 527

Ster:ger/Bind er Seltl/Vrtal
Riener/Bogner Jusek/Kellner

621 621

Angerer Lichtenwallner 6:3 622

6:3 426 527

624 624

Im SpieJ- der bisher sj-eglosen Mannschaften behlel-t der SC auswärts
deutlich die Oberhand.

12.Juni19BB UTCLangenzersdorf 1 - SCstockerau/Sparkasse 2 5 z 4

ChJ-upacek Seitl

Kriechbaum/Chlupacek - T..,ichtenwa-Ll narf Sachata 7 z5 6zJ
Topitz/Fischer Seltl-/Vrtal- 226 6: + 126

Angerer/Artlieb Redl/Lab 6z 4 426 426

Im l-etzten Spiel der laufenden Meisterschaft kämpfte die SC Mannschaft
wieder etwas unglückÌich, wobei die gesamte Mannsehaft für ihren Ein*
satz eln Pauschall-ob verdient. I-,ab Alexander legte in selnem Einzel-
und zusammen mit Redl im Doppel eine weitere Talentprobe ab.

Abschlußtabelle2.Kl-. A 1.SCDürnkrutl 5 5O 772 B 10

2. TC Deutsch Wagram3 5 4 1 30215 B

1. UTCLangenzerdf. 1532 21124 6

4.ÖMVGänserndorfl 527 22223 4

5. SC Stockerau 2 5 1 + 18227 2

6. TCRaasd'orf 1 5 O5 7z3B O

Bei etwas Spielglück wär'e für die SC 2 Mannschaft ein wesentlj-ch

besserer TabellenpÌatz mögl-ich gewesen.



s1'0cKDRAU/SP1\ RK ASS E KRtrISKTASSE

TC Großenzersdorf 2

TC Mistel-bach 2

UTC Matzen 1

ETV Klosterneuburg J

UTC langenzersdorf 2

SC Stockerau/Sparkasse 1

Auf Grund der mannschaftlichen Schwächung und der denkbar ungünstlgen
Auslosung, wie die 2.lvlannschaft 2 HeimspleLe und J Auswärtsspi-ele,
wenig Aussicht den KLassenerhal-t zv schaffen.

J . Manns chaft :

B.Mai19BB

Kel-lner Reinhard
Stuhr Helmut
Milostny lrtrilIy
l[atzka lVolfgang
Neuwirth Roland
lab Alexander
Sachata Heimo

Rundstuck Erich
Machoritsch Gustav
Schmidt Rainer

UTC langenzersdorf 2 SC Stockerau/Sparkasse t 722
Heinrich
Artlieb
Peter
Pichler
Gstal,tner
Zita

Kel-lner 1

Stuhr H. 6

Milostny 6

I\at zka 7

Neuwirth 6

Lab 6

6 126

16:2
1 6:3
6 624 0:6
4 622

1 624

G staltner/lrtlie¡
Zita/Petz
Ãns,ere-rf zid,ek

Milostny f ¡vlatzUa

Stuhr/Neuwirth
Sachata/Lab

6:4 7 z6

624 226 625

623 7:6

Eine sichere Angelegenheit für die Langenzersdorfer, die SC Mannschaft
konnte erst in den Doppelspi-eJ-en härteren Widerstand l-eisten.

'1 5.Mai198B SC Stockerau/Sparkasse t - UTC Matzen 1 4 z 5

Ein Spiel der vergebenen Möglichkej-ten.
6 Matschbäll-eund auch im Doppel konnten
bälJ-e nicht nützen. Schade, denn dieser
erhal-t bedeutet.

Mllostny hatte im Einzel.
Schmidt/Rundstuck 2 Matsch-
Sieg hätte schon den Klassen-

lÒ



Rundstuck E. Hopfinger 326 1:6
Stuhr H. Schramm 126 4:6
Milostny Vit 6:7 6:0 617

Machoritsch Schuy 7 z6 1 z6 226

l4atzka - Sedlaczek 624 725
Neuwirth - Stadl-bauer 621 4: O wo

Rund.stucX/Sctrmi¿t Hopf lnger/Schramm 326 6z 4 5:7
Stuhr/Machoritsch - Vit/Stadelbauer 621 627

Milostny /wtatzka - Schuy/Sedl-aczek 7 z5 7:5

29.Itlai19BB SC Stockerau/Sparkasse 3 TC Mistelbach 2 2 z 7

Rundstuck Fischer 7:6 627 126

Stuhr H. Danzing,er 2:6 O: 6

MiJ-ostny Heger 2:6 2z 6

Machoritsch Peltz O: 6 0:6
lvlaLzka 011inger 624 326 621

Neuwirth - Angermann 6z4 612

Schmidt/Rundstuck Fischer/Danzinger 2t6 5:7
Sbuhr/Machoritsch - HegerfPeltz 627 2:6
ivlilostny /tqatzl<a - olling e-rf Ãnge'rmann 1 :6 1 z 6

Etwas unter i-hrem h/ert geschl-agen, aber ohne echte ühance, mußte

die SC Vertretung eine klare Niederl-age hinnehmen.

5.Juni19BB ETV Kfosterneuburg J SC Stockerau/Sparkasse 3 9 :O

Dr. Schlechter Rundstuck 6

Valle Stuhr H. 6
Schrickel Mil-os tny 6

Kollmann Machoritsch 6

Hohensasser llatzka

7 6zj
O 622

1 622

7 622 715
O 6:1

7 6:0Mayer lab
6

6

VaLle/Schlechter Rundstuck/Machoritsch 623 622

iìedl-/Koll-mann Milostny f matzka 426 6: O 6:1
Hohensasser/Ma.yer Stuhr/I-,ab 6z 1 6z 1

Ein eindeutiger Sieg der Kl-osterneuburger die in all-en Belangen
überlegen waren.

//



'17.Juni19BB TC Großenzersdorf z - sc stockerau/sparkasse 3 9:o

Zimmermann Pampichler 5:7 7

He j c Rundstuck 6;1 6

Eigner Stuhr Fi. 6¿2 6
I-,uger MiJ-ostny 621 6

Binder - I\atzka 726 6

Kurka - Neuwirth 5:7 621 623

Zímmermann/Hejc Pampichler/Rundstuck 725 622
Eigner,/Reingruber Milostny f It¡atzka 623 6: O

Luger/Kurka Stuhr,/Neuwirth 6:2 623

Eine zu hoh¿ Niederlage der SC Mannschaft, di-e nun den Weg in die
4. KreiskLasse antreten muß.

Abschlußtabell-e l.Kl-. A 1.TC Großenzersd.f. 2 j 4 j 37212 B

Z.UTC Mistel_bach Z 5 41 32t13 B

S"Mlosterneubg.S 541 47tjj g

4.UICMatzenl 523 20125 4

S.UTCLangenzersdf.Z 514 17zZ z

6.SCStockerauJ 505 B:17 O

SEN]OREN / SC STOCK

ETV Klosterneuburg ?_

TC Deutsch Wagram 1

TC Großenzersdorf 1

UTC Wolkersdorf 1

UTC Langenzersdorf 1

SC Stockerau/Sparkasse 1

1 Helmspielen stehen 2 AuswärtsspieJ-e gegenüber, i-n der bekannt
starken Gruppe eine reelle chance für den SC, ganz \ror"rre mitzu-
spielen.

Mannschaft: Redl Norbert
Pampichler Rol_and

Kel-lner Reinhard
Rundstuck Erich
Stuhr Helmut
Machoritsch Gustav
Rausch Peter

6 622

o

o

1

1
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?.Mai19BB SC Stockerau/Sparkasse TC Deutsch Wagram 3 z 4

Redl Gaul-hofer 226 2:6
Pampichler Radl-er O: 6 621 6 2 2

Kel-lner Bayer 621 6 2 4

Stuhr H. Heinisch 4:6 326
Machoritsch Fischer 622 226 0:6

Pampichler/Kel-lner Heinisch/Gaulhofer 6z 4 7 z5

Rausch/Machorltsch Bayer/Radl-er 2:6 7 z6 226

Beréits 1m 1. Spie1 vergab die SC Mannschaft, ohne Rundstuck
spielend, den erhofften Spitzenplatz.

14.Mai1988 SC Stockerau/Sparkasse UTC Langenzersdorf 6 : 1

Redl- Topitz 623 426 226

Pampichler Kurz 6:2 6:0
Kellner Dr.Wasl 6:0 6:7
Rundstuck Churfürst 622 621

Machoritsch Zidek 6:0 622

Redl/PampichÌer Wasl/Topitz 6z 4 6z 4

Rundstuck/Machoritsch ZidekfKurz 627 226 6:O

Gegen den harten i.'Gegner vergangener Jahre gab es einen glatten
Erfo1g der kompl-ett spielenden Stockerauer.

28.Mai1988 TC Großenzersdorf SC Stockerau/Sparkasse 2 z 5

DI.Huber RedI 226 6zj 624
Eichinger - PampichLer 426 627

Pepina Kel,l-ner 126 726
Popper Rundstuck 6t7 1 z6 726
Jaunecker Machoritsch 1 z6 Ot6

Pepina/Lugus Redl/Pampichler 6t7 126 326
Eichinger/Javnecker Kel-l-ner,/Machorltsch 6¿O 6t1

Bereits in den Einzelsplelen entschieden die Stockerauer die Begeg-
nung eindeutig für sich, eine starke T.,eistung der gesamten Mann-

s chaft ,
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4.Juni19BB nTV Kl-osterneuburg - SC Stockerau/Sparkasse 5 z 2

Hauer Redl 2:6 6

Runge Kel-lner 426 4

Schrickl Rundstuck 226 6

Koll-mann Stuhr 622 6

Pereira Machoritsch 623 6

3 6:0
6

7 621

o

3

Runge/Schrickl Redl,/Machoritsch 6z 4 623
Kol-l-mann/Pereira Rundstuck/Stuhr 426 jz6

Leider war die SC Mannschaft wieder nicht komplett, dlesmaL fehlte
Pampichler, und begrub dadurch ihre letzte Meisterschaftshoffnung.
Besonders schade, weil der diesjährige Meister kampflos 1n die neu-
gegründete landesliga B aufstelgt.

11.Juni19BB SC Stockerau/Sparkasse - UTC Vrlolkersdorf 7 : O

Vergeblich warteten die SC Spieler auf ihre Gegner. Wol-kersdorf sagte
erst kurz vor Spielbeginn ab und verlor dadurch mit O:7.

AbschLußtabel-le: 1. EIV Klosterneuburg 2 5 5 24t11 10

2. ÎC Deutsch Wagram 1 5 4 25r1O B

3. SC Stockerau/Sparkasse 1 5 7 27212 6

+. TC Großenzersdorfl 5 2 17218 4

'). UTC langenzersdorf 1 5 1 8227 2

6. UTC Wol-kersdorf 1 5 O Bz27 O

DAMEN SC STOCKER4.U/SPARKASSE 1 2. KLASSE B

fC Großenzersdorf 2

RW Stockeraul
UTC St.Andrä Wördern 1

UTC Matzen 1

SC Stockerau/Sparkasse 1

TV Ziersdorf 1

Bel einer recht guten Ausl-osung konnte man auch heuer wieder hoffen,
mit einem Sieg den Klassenerhal-t zr7 schaffen.
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Mannschaft: Offer1 Monika
Milostny Hermine

Rother Monlka
Stuhr Gabriele
Gepp Renate
Horvath Hannelore
lendl Aloisia

7 . Mail 988 RW Stockerau SC Stockerau/Sparkasse 225

Lang
I-,esovsky
Haus chke

Dobner
Kal-a

0ffer1
MiJ-ostny
Rother
Stuhr
Gepp

426 O:6
6zO 6:4
O:6 426

2:6 2z 6

617 6:0

ötterr/stuhr
Milostny,/stuhr

6z 4 426 126

726 527

_ /_lJangl l)o bner
lesovsky /xala

Berelts im ersten
Überraschung auf

Spiel warteten die SC Damen.mlt einer positiven
und schlugen dle favorisierten RW Damen sj-cher.

'1 4.Mai19BB SC Stockerau/Sparkasse UTC St.Andrä Wördern 126

Ivlilostny
Rother
Stuhr
Horvath
l-,end1

0l-ivia
- Bl-um

Franke
Cerny
Schnait

226 126

6:3 614

4¿6 1 z6

0z6 226

126 O:6

Ol-ivia/Bl-um

- Franke/Schnait
Milostny/Rother
stuhr/Gepp

Gegen die Gäste

126 226

1t6 226

reichte es für die SC Damen nur zum Ehrenpunkt.

28.Mai19BB TC Großenzersdorf 2 - SC Stockerau/Sparkasse 7 : O

Lang N.

lang C.

Stanisl-av
Benesch
Kiere

Lang N. /Stanisl-av
T,ang C. f Kiere

ÖfferI
- MiJ-ostny

Rother
Stuhr
Horvath

627 726

422 wo,

627 7¿6

6z 4 1t6 621

6t7 6:2

ÖtferJ-/Gepp 622 6:2
Horvath,/Lendl- 6zi 621



4.Juni19BB SC Stockerau,/Sparkasse TC Ziersd,orf ? z 5

Milostny Spindler 621 6tO
Rother Firmkranz V. 1 t6 1:6
Stuhr Germ 5:7 0:1 wo

Gepp - Firmkranz St. 426 726
Horvath Bayer 0:6 6:3 326

Milostny/Rother FirmkranzfEirmkranz 623 6t2
Gepp/lendl - Germ,/GreiJ-inger 226 126

Ej-ne überraschende Niederl-age der SC Damen, di-e ohne Öfferl, spielend,
die erhofften Punkte leider abgeben mußten.

1 1 .Juni1 988 SC Stockerau/Sparkasse - UTC Matzen 427

Öfferl- Gold 627 622
Milostny - l{eber 622 3¿6 627
Rother Scukanec 627 627

Stuhr Denk 621 5:7 6t4
Gepp Schramm 622 7¿6

örtert/stuhr Gold/Scukanec 6z2jz6416
Milostny/Rother Weber/Denk 622 627

In einer kämpferisch großartlgen Partie kam der SC zv ej-nem ver-
dienten 427 Sieg und konnte dadurch in der laufenden Meisterschaft
sogar den 4. Tabell-enpl-atz belegen.

Abschl-ußtabel-l-e: 1.TC Großenzersdorf 2 5 5 O 322 1 10

2.RW Stockerau 1

J.UTC lVördern 1

4, SC Stockerau 1

5. UTC Matzen 1

6. TV Ziersdorf 1

JUGEND 1 SC STOCKERAU/SPARKASSE'1 2.KIASSE B

SC Stockerau/Sparkasse 1

UKJ Kapellerfeld 1

TC Großwelkersdorf 1

ÎTTV Drösing I

Für die SC Jugendlichen sol-l-te es keine Probl-eme wegen des Meister-
titels geben¡ '

5 7 2 17:18 6

5 7 2 20215 6

5 2 7 12223 4

51412227 2

5 1 4 12223 2
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Mannschaft: Pisar Thomas

Jusek Martin
Dobritzhof er Christian
Kronberger Martin
l-,ab Alexander

7.Mai19BB SC Stockerau/Sparkasse TC Großwelkersdorf 4 z 2

Pisar Parth G. 6:1 6;1
Jusek Duben 6z 4 621

Dobritzhofer Scherenhorst 6:1 6t 4
Kronberger lVutzl- 527 226

Pisar/Jusek - Parth/Duben 621 6:1

DobritzhoferfKronberger Scherenhorst/Wutzl 627 6¿1 422 wo.

Ein eher mäßj-ges Spiel der SC Jugendlichen,dj-e durch Unkonzentriert-
helt den Gästen ein achtbares Ergebnis ermöglichten.

14.Mai19BB TTTV Drösing SC Stockerau/Sparkasse O z 6

Gottl-ieb M. - Pisar 0:6 1:6
Fellinger Jusek 1 z6 0:6
Gottlieb E. Dobritzhofer 126 126

Pöschl Kronberger 326 126

Gottlieb/l'el-linger - Pisarf Jusek 0:6 0:6
Gottlieb/Pöschl- Dobrit zhof erf Kronberger 226 3:6

Die Gastgeber konnten die SC lvlannschaft in keiner Phase fordern
und unterlagen ohne Satzgewi-nn.

28.Mai1988 SC Stockerau/Sparkasse UKJ Kapellerfel-d 6 : 0

Pisar Schwendinger 6:0 621

Jusek Zinschitz
Kronberger - Frank
I-,ab Fis cher

6:0 621

7 z6 621

6:O 6:O

Pisar/Jusek SchwendingerfZinschitz 6:1 621

KronbergerfLan - Frank/Fischer 621 622

Wied.er ein kl-arer Sieg der SC Spieler aber ohne überzeugende

I.,e j-stung.
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Abschlußtabelle 2.Kl-asse B 1. SC Stockerau 1 1 O 1622 6

2. TC Großweikerdf.J 2 1 10:B 4

1. UKJ Kapell-erfd. J 1 2 6212 2

4. TTTV Dröslng 3 0 3 4t1+ O

6.Jul-i19BB Reihungsspiel- ÖMV Gänserndorf SO Stockerau/Sparkasse 4:2

Staudigl - Pisar 726 226

Worlicek Jusek 621 6:0
Cotugno Dobritzhofer 226 6:7 426
lVestermayr lab 622 622

Staudigl/Worl-icek - PisarfJusek 621 6zj
Cotugno/Rehberger Dobrlt zhof e'rf Kronberg . 7 z5 7 z5

Im abschließenden Reihulgsspiel merkte man das mangelnde Training
besonders bel Jusek und Dobritzhofer ( Matura), doch hatten die
SC JugendJ-ichen j-nsgesamt gesehen einen rabenschwarzen Tag.

JUGEND C/D SC STOCIGRAU/SPARKASSE 2.KIASSE B

UTC Korneuburg 1

ETV Kl-osterneuburg 1

SC Stockerau/Sparkasse 1

TC Großweikersdorf 1

Für die SC Kücken das erste lt'leisterschaftsjahr, also ein ausgesproeh- r

enes Lehrjahr.

7.l4ai 1 9BB SC Stockerau/Sparkasse TC Großweikersdorf 1 z J

Lab
VrtaL

- Parth 621 6:0
Schönberger 226 326

\,/eingast B. Wania R. 527 623 6¿7

Lab/Vrtal- Parth/Schönberger 226 426

Mit viel Pech ging diese Partie verl-oren, Weingast vergab SatzbäIle;
enttäuschend die Niederlage des SC Knabendoppels.
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14.Mai 19BB UTC Korneubur:g - SC Stockerau/Sparkasse 3 z 1

Gube Martin Lab 0:6 0:6
Buchgraber Vrta] 622 6z0
Buchgraber I. Jedinger P. 621 621

Gube/ Buchgraber - Lab/Vrtal 621 614

In dieser Partie konnte lediglich lab sein Spiel gewinnen.

28.Mal 1988 SC Stockerau/Sparkasse ETV Klosterneuburg O | 4

Vrtal Michi lil-ie
JedlngerPetra Jonas
WeingastBarbara Schmit

726 O:6
1z6 226

5:7 326

Yrtal/Jedinger Lilie/Niebauer 1 z6 1 z6

Ohne Lab Al-exander waren die SC Schüler chancenlos.

Abschl-ußtabel-le: 1. UTC Korneuburg 1 7 7 0 9:4 6

2. ETV Kl-osterneuburg ';J 2 I 1Oz1 4

7.IC Großweikersdorf 7 1 2 4zB 2

4. SC Stockerau 1 O 7 2t1O O

Reihungsspiel SC Stockerau/Sparkasse - TC Hahn Kapellerfefd J : 1

Lab - Nawara 6zo 6zo
Vrtal Kríz 6:0 621

Weingast - Hul-ka 2¿6 126

l,ab/Vrtal - Nawara /xriz 6z0 622

Im ReihungsspieJ- reichte es für dle SC Mannschaft doch noch zu einem
klaren Sieg, wodurch sie den letzten Platz an die Gäste aus Kapeller-
fel-d abgeben konnte.'.

Trotz des bescheldenen Abschneldens das zum GroßteiÌ der mangelnden
Routine zuzuschreiben ist, gibt der Tralnlngselfer Hoffnutrg, beim
nächsten Kräftemessen der Jugendkreismelsterschaft, vorne dabei zv
sein.
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Neben der Mannschaftsmelsterschaft nahmen die Spielerlnnen und Spie=
l-er des SC Stockerau an zahlrelchen regionalen und überregionalen

Turnieren teil- und konnten d.abei ausgezeichnete Placierungen errel=
chen. Besonders bei den Kreismeisterschaften konnten die SC Spieler -
und hier gerade die Jugend - ihr Antreten erfolgreich gestalten.
Doch die Erfol-ge bei Meisterschaften und Turnieren kommen nicht von
ungefähr. 1988 wurden auf unserer Anlage für Training und Wettsplele
rund 1.25o Platzstunden aufgewendet. Besonderes Augenmerk wurde auch

heuer wieder der Jugendarbeit geschenkt. Außer dem l{intertrainings=
betriebrdem Kreistraining in der Tennlsha1le, dem kl-ubeigenen Trai=
ning der SC Jugend( etwa 60 Hall-enstunden), sowie beim Konditions=
training ln der h/ondrakschul-e, wurde in der tr'relluftsai-son 1988

das Jugendtraining weiter intensiviert. In 4 Gruppen,an wöchentl-ich
2 Irainingstagen,wurden von I Betreuern fast 40 Teil-nehmer fortge=
bildet.
Besonderer Bellebtheit erfreut sich welterhin unsere Jugendtrainings=
woche in den Ferien, an der diesmaL 28 Schiller, betreut von + Trainern,
teilnahmen.Mlttlerwej-Ie wird die vom SC Stockerau ins leben gerufene
Tennlswoche schon von mehreren Krelsvereinen mit ErfoÌg nachgeahmt.
Erfreul-icherweise fand diese aufwendlge Jugendarbeit des SC in za):rl-=

reichen ausgezelchneten ErfoJ-gen des SC Nachwuchses ihre Rechtfertig=
ung. Von den guten Turnierergebnissen seien nur die bei den Melster=
schaften des Kreises Nordost ( 66 Verej-ne) itr Deutsch Wagram emeichten
PLacierungen erwähnt, die der breiten Jugendarbeit im SC eln gutes
Zeugnis ausstel-Ien.

Weibl.Jgd.'A
il- E

Ivlännl.Jgd. A

n- B

il- c
il- E

J.Platz Stuhr Gabi
1 .Platz Tajmel Ursula Kreismeisterin
2.Platz Pisar Thomas

J.Platz Kronberger Martln'
J.Platz lab Alexander
J.Platz Remis Markus

Die posit.ive Entwicklung der SC Jugend dokumentiert sich aber auch

durch den vermehrten Ej-nsatz der Jugendllchen 1n den Kampfmannschaften

und die zahl-reichen Berufungen in d.en Trainingskader des Kreises im

Winter 1988/89 in der Stockerauer Tennishal-l-e. 1987 waren 2 Jugendliche
des SC im Kreiskader, 1 9BB sind es _ 7 ! ! !
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So wie jedes Jahr kamen vereinsintern wieder 1 Turniere zur Austrag=
ung. Und zwar ein Mixeddoppel, ein Herrendoppel und ein Senloren=
einzel-. Nachstehend die Ergebnisse:

Mi-xed: l.Stuhr Gabi/Neuwirth Rol-and

2.Muck Ingrid/Seitl H. C.

J.Matzka Marla/Stuhr ALexander
l.Horvath Hannelore/Hahn Kurt

fiSiËt: 1'Huber J./schneider H.

2.Pampichler R./Stuhr G.

J.Stuhr A./neinsperger R.

J.Seitl Ch./Kronberger M.

;Tå;:i'": 1 . Red,1 Norbert
2 . Pampichl-er Rol,and

J.Rundstuck Erich
J.Kellner Reinhard

Beim tradltlonelLen ASKÖ Doppelturnier am S.Dezember in der Stocker=
auer Tennishalle, konnten die SC Doppel wle gewohnt den Großteil-
der Sieger und Pl-acierben stel-1en.

A Bewerb ¿ 1. Seidl,/Kleinbauer
2.Stuhr A./Seit1
3.Rundstuck M./Sachata J.

E Be',verb: l.Pampich1er/Matzka
2.T.'abf Kronberger
7 . Reinsperger/Schnelde r

Mitgllederstand per Dez. 19BB

Männer 141

Frauen 68
Jgd.männ1. 49
Jed.weibl. 30_
Gesamt 2BB
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Auf dieser seite sind jene Mitglieder a:rgefi.ihrt, die dem verein
mehr al-s 25 Jahre in guten und i-n schl-echten Zeiten die Treue
gehaJ-ten haben. fn der heutigen Zeit ist dlese Vereinstreue oft
nicht mehr selbstverständlich, deshal-b sei diesen Mitgliedern an
dieser Stel-l-e für ihre Lange Mitgliedschaft im Namen des Vereines
recht herzlich gedankt.

Glas VJaIter
Vleyr Herbert
SchertLer Alfred
Sumarlc Eranz
Schelepa Maria
Redl- Norbert
Machorltsch Gustav
Stuhr Hel-mut

Stuhr Karl-
Rausch Peter
Pampichler Rol-and

Schmidt Rainer
lVagner Ewald
Pisar t¡t/olfgang

Vüelnhappl I,eopold
Baucek Gerhard
Jankowitsch Helmut
Kalnz Norbert
Mil-ostny Willi
Pl-acek Ernst
Wibiral Wal-ter

1949
19+9

1 950
1950
1951

1952
195t
1957

1957
1955

1 956
1956
1959
1960
1960
1 961

1 961

1963
1967

1967

1 967

Filr den
Alfred Schertler
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